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salzsperrende Grundierung für den  
Secco Sperrputz und Secco Sockel- und Entfeuchtungsputz 

 
 
 
Einsatzgebiete:   

 zur Vorbehandlung mineralischer Untergründe  

 Salzsperre unter dem Secco Sperrputz und Secco Sockel- und Entfeuchtungsputz 
 
 
Eigenschaften:  

 festigend, salzsperrend, vorabdichtende Wirkung  

 wasserdampfdurchlässig 

 lösemittelfrei 

 hoch alkalisch 
 
 
Technische Daten:   

 Dichte:     ca. 1,2 g/cm3  

 pH- Wert:    ca. 11,5 

 Mauerwerksverfestigung:  < 5 % N/mm2 

 Wasserdampfdurchlässigkeit:  > 90% 

 Verbrauch:    ca. 500 – 750 ml/m² (abhängig vom Untergrund) 

 Verarbeitungstemperatur:  mindestens 8 °C 
 

 

Verarbeitung: 
Fensterbänke, Glas, Keramik, Stein- und Metalloberflächen vor Beginn der Arbeiten sorgfältig 
abdecken oder abkleben, um Flecken bzw. Verfärbungen durch Secco Grundierung FS zu 
vermeiden. Spritzer sofort mit Wasser entfernen. 
 
Der mineralische Untergrund muss fest, haft- und tragfähig sowie frei von Verunreinigungen 
(Anstriche, Beschichtungen, Öl, Sinterschichten etc.) sein. Altputze sind mindestens 80 cm über 
sichtbare Schädigungen und Ausblühungen hinaus bis auf das Mauerwerk zu entfernen. Loser 
Fugenmörtel ist vorab zu beseitigen. Offene Fugen und Unebenheiten sind vorab mit Secco 
Sperrputz bzw. Secco Sockel- und Entfeuchtungsputz auszubessern. Trockene und sau-
gende Untergründe sind vor Auftrag der Secco Grundierung FS ausreichend vorzunässen. 
 
Secco Grundierung FS wird satt auf den vorgenässten, haft- und tragfähigen Untergrund 
aufgesprüht oder mit einem Quast bzw. einer Rolle aufgetragen (glatte Untergründe vornässen, 
mit Secco Spritzbewurf schnell versehen, nach ausreichender Erhärtung erneut vornässen 
und mit Secco Grundierung FS bearbeiten).  
 
Wichtig: Den nachfolgenden Putz innerhalb von 10 - 20 Min. nach dem Grundieren auftragen 
(frisch in frisch). Bei längerer Trocknungszeit verschlechtert sich die Putzanhaftung. 
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Reinigung: 
Geräte nach Beendigung der Arbeiten sofort mit Wasser reinigen. 
 
 
Lagerung:  
Kühl, trocken, hitze- und frostgeschützt im verschlossenen Originalgebinde mind. 1 Jahr lager-
fähig. 
 
 
Abmessungen / Lieferform / Art.-Nr.: 
  5 l-Kanister;  FS05GFS 
10 l-Kanister;  FS10GFS 
 
 
Sonstiges:  
Die Hinweise im EG-Sicherheitsdatenblatt sind zu beachten. 


